
Bettkiste des Roten Kreuzes enthaltend das
nötige Unterrichtsmaterial für die Kurse über
häusliche Krankenpflege

Objekttyp: AssociationNews

Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen
Centralvereins vom Roten Kreuz, des Schweiz.
Militärsanitätsvereins und des Samariterbundes

Band (Jahr): 12 (1904)

Heft 2

PDF erstellt am: 14.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Ur. -Z. XII. Aahrgang. IS. Aanuav

"^sDas ffotr Krcu;
Offizielles Organ und Eigentum

des Weiz. Ze»lrtllverei»s uem lleleii Kreuz, des Weiz. Kililà
laililätsvereiiis »ud des WveizerWit Slimurilerbiindes.

Krfcpeint unr 1. und lS. jeden Monnts.
Belletristische Beilage: ..Aï» litillslichcll Kcri>". Jllnstr. Monatsschrift für Unterhaltung und Belehrung.

ÄnfertimiliMmsi -tââàiWâà î Abonnement:

(per einspaltige Petitzeile) I Für die Schweiz. jährlich 8 Fr. j

Für die Schmei/i ît» Cts. Mir das Anstand Mrlich à Fr. i

Für das Ausland 40 Cts. ì !«->» V Preis der einzelnen Nummer
Ueklainen: l Fr. per Redaktionszeile. 30 Cts.

Uebaktion: Hr. I >r. w. Anhli. Zentraljekretnr fiir sreitvill. Sanitätsdienst, Bern. Administra-
tivn Hr. Minis Cramer. Plattenstraße 28. Zürich <Abvnnemente, Reklamationen». Kommisstans-
verlng: Hr. /r. Zcmmiugcr, Buchhandlung, Bern. Annoncenteil: Gcnojstnlchnsts-Uuchdrnckcrci Lern.

Vettkiste des Roten Kreuzes. Vollziehnngsverordnnng zum Vnndesbeschlns; betreffend die freiwillige
Sunitätshülse zu 5tricgSzwecken. KnrSchronik. Büchertisch. - Nachrichten ans der Krankenpflege.

Ctwas zum ^Nachdenken. Widmung. Korrespondenzecke. Vermischtes.

Wettkiste des Woten Kreuzes
errthulterrd dus »rötige Hlrrterrirbtsrnuteriul' für die

Knrfe über stänsliche Krankenpflege.

Fig. k. Bettkiste, geschlossen, fiir den Transport.
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Die Kiste selbst, in die für den Transport alles Nötige verpackt wird,
dient als Bettstelle; sie enthält;

1 Matratze (dreiteilig), 1 Schrägkissen, 4 Leintücher (I als Unterlage zu gc-
brauchen), 2 feinden il offenes, l gewöhnliches), l Bettkragen, 4 Hirsspreuerkissen
(sackförmig), 2 dZirsspeuerkissen (ringförmig), 2 Sandsäcke (leer), 1 Flaumkissen,
1 kleines Roßhaarkissen, l. Wolldecke, 1 Gummiunterlage, l Mosettigbaltist-llnter-
tage (Impermeabel), l Kompresse, I Bettbogen, I Kistchen mit Lederriemen, cnt-

haltend: 1 Inhalationsapparat, l Urinflasche für Männer, 1 Spucknapf, 1 Steck-
decken, l Trinktasse, 2 Trinkrohre (l gerade, 1 gebogen), l Eisbeutel, I Irrigator
mit Schlauch und 2 Ansätzen, 1 Thermometer (max,), l Thermometer (gewöhnlich),
1 Schachtel mit Dblaten, l Schachtel mit -sucker, l Tropfglas I Deckkissen,

l. Zum iAuvpacktll stellt man die Kiste mit der Aufschrift nach oben auf
2 Stühle (Fig. l) und löst mit dein Schlüssel die 4 langen Dcckelschranben, zieht
sie heraus und hebt den Deckel ab. — 2. Man löst mit einigen Umdrehungen die

Schrauben an den Stirnseiten, ohne sie ganz herauszunehmen, und hebt dann die

2 Seitenwände ab (Fig, 2>, — 4. Man steckt die 4 Füsse, die in der Kiste obenauf

liegen, von unten in die eisernen Laschen an den 4 Ecken und schraubt sie fest. -

4. Man setzt das Kopfstück auf und packt den Inhalt aus (Fig. 4).

Fig, L, Bettkiste geöffnet, (Man achte genau auf die Verpackungsart.)

I. Zum Eiiipaàn wird die Kiste auf 2 Stühle gestellt; die Schrauben der

Füße werden gelöst, die Füße herausgenommen nnd die Seitenwünde eingesetzt und

durch Anziehen der Schrauben an der Stirnseite befestigt. 2. Der Inhalt wird

eingepackt gemäß Fig. 2. Im kleinen Kistchen sind die zerbrechlichen Geräte gut
und reichlich mit Watte zu polstern. Bettfüße und Kopfstück kommen oben auf. -

ü. Der Deckel wird aufgelegt und mittelst der 4 langen Deckelschranben festgeschraubt.
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Das Gewicht der vollständigen Bettkiste beträgt >i«> legt die Höbe ist -îtt eu»,

die Länge I!>-, ei», die Breite <-»n. Die Liste kann also auf längere Strecken

nicht von Hand, sondern nur mittelst Wagen transportiert werden, Das fertige

Bett bietet Raum für eine kleinere Person,
Die Bettkiste wird vom Roten Kreuz gratis an die Bereine au5gelieheu, die

Krankenpflegeknrse abzuhalten gedenken, Bestellungen sind zu richten an

I>>, W. Zahli, Bern,
steittwliekretm' jiir ireiivilliqen «ailitkitsdiriist.

Kollziehungstierurdiiniig zum Kuildeslieschlith betrând die freiwillige
Lanitiitsliiilfe ;n Kriegszwecken.

Am l>0, Dezember lltlll! bat der Bundesrat die obgenannte Bollziehungc-

vervrdniing erlassen und sie ant l, siannar Ilüll in Kraft erklärt, tester hat die

einzeliten Bestimmungen endgültig festgestellt, nach denen Bundessubventionen an den

schweiz, Zentralverein vom Roten Kreuz und an solche Anstalten erteilt werden, die

Berufs Krantenpflegepersonal auAnlden. Da diese Bestimmungen für die interessierten

Teile von Wichtigkeit sind, wollen wir sie in den Hanptzügen unsern Lesern vorführen.
Dem Zentralverein ist im Bnndevbeschlnß selbst für Zwecke der freiwilligen

Sanität-rhülfe eine Summe von mindestens Zr. ÜstMW jährlich zugesichert. Die

Bollziehungsverordnung verlangt nun, daß diese Bundessnbvention auf Grund eines

Berteilungsplancs zur Verwendung gelange, der alljährlich dem schweiz, Militär-
département zur Genehmigung einzureichen ist. Bei der Aufstellung dieses Ver-

teilungsplancs soll vor allem ans die Bedürfnisse des Armeesanitätsdieustes Rück-
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